
Kolloquium des AK „Mixed Methods“ 

Das Kolloquium unterstützt den fachlichen Austausch der Mitglieder des Arbeitskreises 

„Mixed Methods“ sowie der interessierten Fachöffentlichkeit. Es bietet die Gelegenheit, 

laufende, bereits abgeschlossene sowie geplante Forschungs- und Publikationsprojekte 

rund um das Thema „Mixed Methods“ vorzustellen und zu diskutieren. Der Austausch hat 

dabei den Charakter eines offenen „Werkstattgespräches“, in dem auch unabgeschlossene 

und in Entwicklung befindliche Vorhaben oder Ideen zur Sprache gebracht werden können 

(Promotionsvorhaben, konzeptionelle Entwürfe, o.ä.). Bei drei regelmäßigen Termine pro 

Jahr werden verschiedene Themen mit einem kurzen Impulsvortrag vorgestellt und an-

schließend im Plenum diskutiert werden.  

Der Arbeitskreis Mixed Methods lädt Interessent*innen aller Fachrichtungen ein, ihre Pro-

jekte zur Diskussion im Kolloquium vorzuschlagen!  

Weiterführende Informationen und Kontakt 

Besuchen Sie unsere Homepage auf SocioHub unter https://www.sociohub-fid.de/s/ak-

mixed-methods-forschung. Hier finden Sie u.a. Informationen zu den Themen unserer 

nächsten Kolloquien. Wenn Sie Fragen zum Kolloquium oder zur Arbeit des AK Mixed Me-

thods haben, melden Sie sich bitte bei Andrea Hense (andrea.hense@sofi.uni-

goettingen.de) oder Felix Knappertsbusch (knapperf@hsu-hh.de).  

Arbeitskreis „Mixed Methods“ 

Der Arbeitskreis Mixed Methods bietet Forscher*innen, Student*innen und Interessierte 

aus allen Fachdisziplinen die Möglichkeit, zu Themen der Methodenpluralität, d.h. der 

Kombination unterschiedlicher Erhebungs- und Analyseverfahren in empirischen For-

schungsdesigns, in Diskussion zu treten. Als unabhängiges Forum innerhalb der Deut-

schen Gesellschaft für Soziologie wird der Arbeitskreis gleichermaßen von der Sektion 

Methoden der qualitativen Sozialforschung sowie der Sektion Methoden der empirischen 

Sozialforschung unterstützt. Sozialforschung sowie der Sektion Methoden der empirischen 

Sozialforschung unterstützt.  Zentrales Anliegen des Arbeitskreises ist es, die Kommunika-

tion zwischen unterschiedlichen methodologischen Traditionen unter einer methodenin-

tegrativen Perspektive zu intensivieren und zu reflektieren – auch über etablierte Grenzzie-

hungen hinweg.   
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